
Die Mitglieder der Agrargenos-
senschaft LG RIGI, Küssnacht und 
der Landwirtschaftlichen Genos-
senschaft Zentralschweiz (kurz: 
LGZ), Hünenberg (vormals: Landi 
Hünenberg) haben an den 
jeweiligen Generalversammlun-
gen der Fusion einstimmig 
zugestimmt.

Hünenberg, 16. April 2024 – «Das einstim-
mige Ergebnis resultiert auf Basis der stets 
transparenten Kommunikation der Fusions-
verhandlungen und dem gemeinsamen 
 Interesse an einer freien Agrargenossen-
schaft», zeigt sich der neu gewählte 
Präsident, Christian Bircher, erfreut.

Die Entscheidung der Genossenschafter 
markiert einen Meilenstein in der Geschich-
te beider Organisationen und ebnet den 
Weg für eine vielversprechende Zukunft. 
Die Fusion tritt rückwirkend per 1. Januar 
2024 in Kraft.

Beide renommierten Agrargenossen-
schaften blicken auf ein äusserst erfolgrei-
ches Geschäftsjahr 2023 zurück. Aufgrund 
dessen und den vorteilhaften Jahren zuvor, 
startet die neue LGZ auf einem soliden Fun-
dament. Die Zukunftsvision ist ein führen-
der Ansprechpartner für die produzierenden 
Landwirte zu werden und eine breite Palet-

Einstimmigkeit zur Fusion der neuen, starken Agrargenossenschaft LGZ

te von Dienstleistungen anzubieten, die die 
regionale Landwirtschaft bestmöglich 
 unterstützt. Die Geschäftsfelder der neuen 
Agrargenossenschaft umfassen die Berei-
che Futtermittel, Pflanzenschutzmittel, 
Saatgut, Handel mit Rohkomponenten und 
Raufutter sowie den Handel mit Brenn- und 
Treibstoffen. Darüber hinaus bietet die LGZ 
verschiedene Dienstleistungen, wie Bera-
tung Futtermittel und Tierproduktion, Gras-/
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LG RIGI), Andreas Baumgartner (ehem. LGZ Hünenberg), Zita Hegner-Amstad (Aktua-
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Maistrocknungsanlage und die Getreide-
sammelstelle an. Der Geschäftsführer, Toni 
Matter, erwähnt nur einige Stärken der neu-
en Agrargenossenschaft: «Beide Standorte, 
Hünenberg und Küssnacht, sind strategisch 
günstig gelegen. Mit der eigenen Fahrzeug-
flotte und dem umfangreichen Warenlager 
halten wir eine Vielzahl von Produkten so-
fort verfügbar. So können wir flexibel re-
agieren und stets eine schnelle Versorgung 

gewährleisten. Unsere beiden Mischfutter-
werke, welche das bewährte RIGIFUTTER 
herstellen, sind mit modernen Anlagen und 
stetigen Investitionen auf dem neusten 
Stand und bieten so höchsten Qualitäts-
standards. Natürlich basiert unser Erfolg 
auf dem Engagement und der Kompetenz 
unserer Mitarbeiter. Wir legen grossen Wert 
auf ein motivierendes Arbeitsumfeld und 
fördern die persönliche und berufliche Ent-
wicklung unseres Teams.»

Die Fusion beider Genossenschaften 
markiert einen bedeutenden Schritt nach 
vorne und unterstreicht das gemeinsame 
Engagement für Wachstum, Innovation und 
Kundenzufriedenheit der Schweizer Land-
wirte und setzt sich für einen nachhaltigen 
Mehrwert für seine Mitglieder und Kunden 
ein.

Mit dem Abschluss der Generalversamm-
lung der LGZ Hünenberg endete ebenfalls 
das Arbeitsverhältnis von Markus Zürcher. 
Er war der Hünenberger Genossenschaft 
über vierzig Jahren in jeglichen Arbeitsbe-
reichen treu und führte während den letz-
ten sechs Jahren das Amt des Geschäftsfüh-
rers. Mit amüsanten Anekdoten der letzten 
Jahrzehnte und einem «Standing Ovation» 
des gesamten Heiri Saals krönten die Land-
wirte, Mitarbeiter und Vorstand den abtre-
tenden Geschäftsführer würdig.

Für die Landwirtschaftliche Genossen-
schaft Zentralschweiz, Laura Henseler


